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Landesliga 3 Statistik
SV Wanne - IG Bönen 0:0

Horst-Emscher - SuS Kaiserau 0:0

W. Obercastrop - SV Hilbeck 3:0
Tore: 1:0 Hoffmann (48.), 2:0 Schröter
(54.), 3:0 Hoffmann (90.+2)

Bövinghausen - Horsthausen 2:1
Tore: 1:0 Abou-Saleh (60.), 1:1 Kilian
(70.), 2:1 Radojcic (80.)

BW Langenbochum - SSV Buer 1:2
Tore: 0:1 Dziabel (4.), 0:2 Wortmann
(14.), 1:2 Siala (90.)

SV Brackel - Hombrucher SV 0:3
Tore: 0:1 Schrade (2.), 0:2 Najdi (50.),
0:3 Schrade (59.)

Kirchhörder SC - Firtinaspor H. 3:3
Tore: 0:1 E. Kaya (4.), 1:1 Atalay (9.),
2:1 Rudnik (21.), 2:2 Yagci (24.), 3:2
Atalay (39.), 3:3 Ibrahimi (82.)

Wattenscheid - FC Frohlinde 5:1
Tore: 1:0 Kaiser (5.), 2:0 Kokoschka
(26.), 2:1 Kruska (27.), 3:1 Kokoschka
(37.), 4:1 Sari (49.), 5:1 Mauroff (82.)

Landesliga 3 Torjäger
1. Ilker Berberoglu (Horst-Emscher) 10
2. Kamil Kokoschka (Wattenscheid) 9
2. Finn Wortmann (SSV Buer) 9
4. Kevin Mattes (Hombrucher SV) 8
4. Oguz Karagüzel (SSV Buer) 8
4. Sven Jubt (Vikt. Resse) 8
7. Ilker Algan (IG Bönen) 7
7. Adem Cabuk (IG Bönen) 7
7. Mahmud Siala (Firtinaspor Herne) 7
7. Enes Kaya (Firtinaspor Herne) 7
7. Sebastian Mützel (Bövinghausen) 7
7. Florian Juka (Bövinghausen) 7

13. Simon Rudnik (Kirchhörder SC) 6
13. Patrick Sacher (SV Brackel) 6
13. Andre Bedersdorfer (Horsthausen) 6
13. Lukas Manka (SuS Kaiserau) 6
17. Serhad Seyfullah Gün (IG Bönen) 5
29. Ercan Taymaz (IG Bönen) 4
45. Andre Born (IG Bönen) 3
99. Can Bozkurt, Muhammed Bulut , Zü-
beyir Kaya, Bünyamin Uysal, Koray Ba-
sar, Okan Güvercin, Miguel Dotor-Ledo
(alle IG Bönen) 1

Kreisliga A
SpVg Bönen (27): Robin Gessinger,
Berat Özgüc (je 9), Cihad Gün (4), Fatih
Cebar, Mohammed Elias, David Gözü-
tok, Sören Symmank (je 1) - ein Eigentor

Kreisliga B
TVG Flierich-Lenningsen (53): Se-
bastian Schlieper (10), Florian von
Glahn, Bastian Eickhoff (je 8), Gillian
Daude (6), Sebastian Schlieper, Benja-
min Wagner (je 5), Tobias Weiß (4),
Omar Hussein (3), Ferris Garroth, Lukas
Kurz (je 2), Jannik Arnrich, Sven Konrad,
Sebastian Lüblinghoff, Holger Wester-
gerling (je 1) – ein Eigentor
VfK Nordbögge (35): Sven Koslowski,
Luis Peitsch, Luke Schnieber (je 6), Mel-
win Korth (4), Jan-Niklas Bothe (3), Ke-
vin Garske, Lars Lenser, Phillip Witten-
born (je 2), Niklas Altberg, Jan-Niklas
Dalley, Eike Hoffmann, Hagen Reiber (je
1)
SpVg Bönen II (35): Malik Öncül (11),
Arif Suludere (5) Mehmet Duman, Yusuf
Senel (je 3), Mohammed Elias, Hakan
Elik, Antar Öncül (je 2), Onur Basyigit,
Tayfun Basigit, Atakan Iscan, Patrick Lu-
boch, Kevin Scheibke, Yusuf Zengin (je
1) – ein Eigentor

Kreisliga Frauen
TVG Flierich-Lenningsen (57): Sanja
Janzen (15), Josiane Speckenwirth (9),
Isabelle Kahle (8), Dana Kitschke (6), Ri-
ta Hemmer (5), Simone Hausche (4), Sa-
brina Beste, Johanna Wagner (je 2), Ali-
na Mally, Julia Bieberschulte, Lisa Leh-
mann, Viktoria Lindert, Milena van der
Weide (je 1) – ein Eigentor
VfK Nordbögge (26): Janne Drewer
(9), Nadine Worm (8), Vanessa Seepe
(5), Annika Lodde (3), Marina Gerdes (1)

FUSSBALL

Nächste. Das ist ein Riesen-
vorteil im Vergleich zur ver-
gangenen Saison“, sagt
Arenz. Lediglich Yannic Wei-
ßenberg, mit Sören Sym-
mank zusammen zurück aus
Hilbeck gekommen, ist zum
Zuschauen verordnet, nach-
dem er sich schon in der Vor-
bereitung einen Kreuzban-
driss zugezogen hatte.

Den Platz in der Spitzen-
gruppe möchten die Bönener
verteidigen. „Wir haben das
Selbstbewusstsein, zu sagen:
‘Wir sind jetzt da oben, da
wollen wir auch bleiben’“, er-
klärt Arenz: „Unsere Defensi-
ve ist für die Liga bombas-
tisch.“ Wirkliche Meister-
träume gedeihen am Reh-
busch jedoch nicht. „Aber
man fragt sich schon, was
möglich wäre, wenn Heessen
in der vergangenen Saison
aufgestiegen wäre. Aber das
wäre noch zu früh und zu viel
des Guten“, sagt Arenz. Dazu
ist die SpVg auch im Angriff
(nur 27 Tore) zu harmlos.
„Außer Robin (der neunmal
erfolgreiche Gessinger –
Anm. d. Red.) haben wir nicht
ganz so viel. Das wissen wir
auch.“ Arenz verspricht dort
nachzujustieren, wenn auch
vielleicht erst zur kommen-
den Spielzeit.

von Beginn an nicht mehr so
wichtig. „Ich freue mich,
wenn andere besser sind,
dann stelle ich mich gerne
hinten an.“

Dass Arenz in dieser Positi-
on ist, hat damit zu tun, dass
die Neuverpflichtungen alle-
samt eingeschlagen haben.
Furkan Aydeniz, Cihad Gün
und allen voran Kapitän Be-
rat Özgüc haben beispielswei-
se gleich Führungsrollen
übernommen. Für den Erfolg
genauso entscheidend seien
laut Arenz aber die Leistungs-
sprünge bei Spielern wie Da-
vid Gözütok und Atakan Is-
can aus der zweiten Mann-
schaft oder von Fatih Cebar,
der nach seiner Zeit bei der
IG fast zwei Jahre Pause ge-
macht hat. „Wenn Einer bei
uns ausfällt, kommt der

mer das erste Tor, auch weil
die Defensive vorher nichts
zulässt. „Wir sind jedes Spiel
am Limit. Wir haben nicht
die spielerische Qualität wie
andere, aber wir sind ein
ganz unangenehmer Geg-
ner“, nennt der Sportliche
Leiter Gründe, warum das
Rehbusch-Team mit den auf-
gerüsteten Eintracht-Mann-
schaften und den wiederer-
starkten Markern mithält.
„Wir haben einen guten
Teamgeist. Jeder kämpft für
jeden. Das macht in dieser Li-
ga viel aus“, so Arenz.

Er selbst kann sich daher
auf die schon vor eineinhalb
Jahren angedachte Jokerrolle
zurückziehen. „Für mich ist
das ganz schön, dass ich auch
von außen zugucken kann“.
Mit 34 Jahren sei ein Einsatz

der Saisonstart gewesen:
„Wir hatten ein relativ leich-
tes Auftaktprogramm. Und
wenn man die Spiele direkt
gewinnt, sind die Motivation
hoch und die Stimmung gut.“
Bis der Spielplan den Böne-
nern am neunten Spieltag ei-
ne Pause auferlegte, stand die
SpVg vier Wochen auf Platz
eins – erstmals seit März
2017. Dann folgte der Patzer
im Giesendahl.

„Wir hatten aber in man-
chen Spielen mehr Glück als
Verstand. Das hat uns in den
letzten Jahren gefehlt. Viel-
leicht ist es das Glück des
Tüchtigen“, gibt Arenz zu.
Der 1:0-Erfolg vor zweiein-
halb Wochen bei drückend
überlegenen Wernern ist das
beste Beispiel dafür. Außer-
dem gelingt der SpVg fast im-

Nach zwei enttäuschenden
Jahren mischt die SpVg Bö-
nen wieder in der Spitzen-
gruppe der Fußball-Kreisli-
ga A1 mit. Niclas Arenz,
Mittelfeldspieler und
Sportlicher Leiter, sieht
den Grund darin im Um-
bruch im Sommer. Die
Neuzugänge haben gut
eingeschlagen, dazu über-
zeugen Akteure, die „man
nicht groß auf dem Zettel
hatte“.

VON BORIS BAUR

Bönen – Mit dem 3:1-Sieg ge-
gen den TuS Wiescherhöfen
II hat die SpVg Bönen die Hin-
runde als Dritter beendet,
liegt hinter dem SVE Heessen
nur fünf Zähler zurück, der
als nicht aufgestiegener Meis-
ter sein Team nochmals ver-
stärkt hatte. Neben dem Aus-
rutscher beim Schlusslicht
TuS Uentrop II haben die Bö-
nener nur beim Vierten Ham-
mer SC verloren. Gegen den
Zweiten VfL Mark und den
Vierten Eintracht Werne fei-
erten sie Siege. Dem SVE
trotzten sie ein 3:3-Unent-
schieden ab.

Mit nur neun Gegentoren
stellt die Rehbusch-Elf mit
Abstand die beste Abwehr.
Die Keeper Patrick Heller und
Justin Nowak mussten erst
im neunten Spiel – gegen
Uentrop II – das erste Mal hin-
ter sich greifen. „Platz drei ist
Wahnsinn“, sagt Arenz.

Denn er hatte gemeinsam
mit dem alten, freiwillig in
die zweite Reihe zurückgetre-
tenen Trainer Hendrik Dör-
delmann und dem neuen
Coach Tayfun Basyigit einen
„riesengroßen Umbruch“ im
Sommer zu moderieren. Acht
Abgängen standen zwölf
Neuverpflichtungen gegen-
über, dazu kam noch der eine
oder andere Spieler aus der
Reserve, der oben angreifen
wollte. „Wir haben gemerkt,
dass wir nicht von der Stelle
kommen“, erklärt Arenz den
großen Schnitt: „Mit dem
Trainer wollten wir einen
neuen Impuls setzen.“ Und
nach einer halben Saison
stellt der Sportliche Leiter
fest: „Es war die richtige Ent-
scheidung. Wir scheinen den
Umbruch geschafft zu ha-
ben.“

Dass es so gut laufen wür-
de, hätte Arenz aber selbst
nicht geglaubt. Wichtig sei

„Wir hatten aber auch manchmal mehr Glück als Verstand.“ Bönens spielender Sportlicher Leiter Niclas Arenz weiß den
Erfolg der Hinserie richtig einzuordnen. FOTO: BAUR

SpVg hat den „Umbruch geschafft“ LEUTE, LEUTE

Todt G. Willingmann hat eine
seltene Gelegenheit beim
Schopf gepackt und ist auf
einer Autobahn gelaufen.
Kurz bevor beim Bau auf der
A33 bei Borgholzhausen die
letzte Lücke zwischen Pa-
derborn und Osnabrück ge-
schlossen und für den Ver-
kehr freigegeben wurde,
nutzte der LC Solbad Ra-
vensberg die einmalige
Möglichkeit und veranstal-
tete auf dem frischen, sie-
ben Kilometer langen Fahr-
bahnbelag einen Lauf. Wil-
lingmann war bei Nieselre-
gen einer der 1050 Teilneh-
mer. „Trotz der Nässe konn-
te man sehr gut laufen. Es
gab auf der Strecke keine
Unebenheiten, keine Stei-
ne, keine Löcher, keine an-
deren Hindernisse. Aber ir-
gendwie war es auch eintö-
nig“, sagte Willingmann,
der Ende September schon
auf der neuen A46 im Sauer-
land gerannt war. Er wurde
in 41:56 Minuten der 51.-
Schnellste, der den Teilab-
schnitt auf der A33 vermut-
lich jemals zu Fuß bewälti-
gen wird (6. M50). WA

TTF-Jungen
behaupten sich

Tischtennis, Bezirksklasse: TTF
Bönen II – TuS Holzen-Som-
merberg II 7:7. Mit einem Un-
entschieden gegen den Tabel-
lenachten hält sich Bönens
Jungen-Reserve weiterhin in
der vorderen Tabellenhälfte.

Bereits in den Doppeln teil-
ten sich beide Mannschaften
die Punkte. Während Ömer
Aydeniz/Jonah Thielemeier
als Sieger die Tische verlie-
ßen, unterlagen Mona Fi-
scher/Jule Nowak. Letztere
sollten jedoch vor allem in
den Einzeln eine entschei-
dende Rolle übernehmen. So-
wohl Fischer als auch Nowak
blieben am unteren Paar-
kreuz ungeschlagen und gli-
chen somit die Niederlagen
von Aydeniz und Thielermei-
er beim Zwischenstand von
1:3 und von 3:5 aus. Im Über-
Paarkreuz-Vergleich riss je-
doch ihre Serie. Gegen das
Sauerländer Topduo mussten
sich Nowak und Fischer ge-
schlagen geben. Dafür waren
ihre Teamkollegen erfolg-
reich und retteten das Unent-
schieden. ath

TTF II: Aydeniz/Thielemeier 1:0, Fischer/
Nowak 0:1 – Aydeniz 1:2, Thielemeier
1:2, Fischer 2:1, Nowak 2:1
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Im Pokal-Viertelfinale
TISCHTENNIS TTF schlagen Kinderhaus

von Niklas Brackelmann (1:3
Sätze gegen Junker) und Tim
Heyer (0:3 gegen Michaelis)
verhinderte einzig Theo Vel-
merig den kompletten 0:3-
Fehlstart: Der formstarke Bö-
nener gewann gegen Deja in
fünf Sätzen.

Letztlich ging die Partie
trotzdem noch standesge-
mäß an den favorisierten
NRW-Ligisten aus Bönen. Vel-
merig/Brackelmann im Dop-
pel sowie Velmerig und Bra-
ckelmann im Einzel holten
drei 3:0-Erfolge in Serie.

Damit trennt die Bönener
nur noch ein Sieg von der
Teilnahme an der Pokalrun-
de in eigener Halle: Die End-
runde der besten vier Mann-
schaften findet am 5. Januar
in der Pestalozzi-Sporthalle
statt. jan

Münster – Die TTF Bönen ste-
hen im Viertelfinale der Po-
kalrunde des Westdeutschen
Tischtennis-Verbands
(WTTV). Die Bönener setzten
sich mit einem 4:2-Erfolg ge-
gen den SC Westfalia Kinder-
haus, der das Turnier auch in
Münster ausrichtete, durch
und schafften den Sprung ins
Achtelfinale des Pokalwettbe-
werbs, an dem alle Mann-
schaften unterhalb der Ober-
liga spielberechtigt sind.

Im Achtelfinale hatte Bö-
nen schließlich Losglück: Mit
einem Freilos zogen die
TTFler weiter ins Viertelfina-
le, das im Dezember ausge-
tragen wird.

Gegen den Landesligisten
aus Münster taten sich die
Tischtennisfreunde anfangs
schwer. Nach Niederlagen

Ehrung für die Champions
Als Kreisklassen-Champion wurden die U12-Mädchen des TV
Rot-Weiß Bönen vom Westfälischen Tennisverband (WTV) in
die Kamener Stadthalle eingeladen. Dort wurden die Meis-
ter in einem würdigen Rahmen geehrt. Leonie Müller, Ai-
mee Begrow und Emma Garczarek erhielten Urkunden, Me-
daillen und einen Pokal. Beinahe hätten sie auch Karten für
das Phantasialand gewonnen, denn der WTV hatte einen
Wettbewerb für das beste Mannschaftsbild (oben) ausge-
schrieben. Die Bönenerinnen wurden Zweite. FOTO: MÜLLER

VfK feiert
überlegenen Sieg

Fußball, D-Jugend, Kreisliga B:
VfK Nordbögge – SSV Hamm
4:1 (2:0). Nordbögge war von
Beginn an spielbestimmend
und erarbeitete sich einige
gute Torchancen. Caspar Kul
brachte sein Team in der vier-
ten Minute in Führung. Es
dauerte bis zur 18. Minute,
ehe Gröhnke erhöhte. Nach
dem Seitenwechsel blieb der
VfK weiter überlegen, musste
allerdings in der 39. Minute
einen Gegentreffer hinneh-
men. Unnötig spannend wur-
de es allerdings nicht mehr,
weil Collin Schelte kurz nach
dem Anschlusstor den alten
Abstand wieder herstellte
(41.). Den Schlusspunkt setz-
te der starke Ramon Dibra-
ni. WA

VfK: Winkler – Hietkamp, Müller, Schel-
te, Orhan, Gryschka, Reichel, Gröhnke,
C. Kul, Henke, Grella, E. Kul, Dibrani,
Weber

Ramazan Dincer kehrt zurück an den Rehbusch
Schwachpunkte“, erklärte Arenz den Dincer-
Transfer. Der dribbelstarke Offensivspieler
könnte diese Probleme, die auch mit der lang-
wierigen Verletzung von Yannic Weißenberg
zu tun haben, beheben. „Hier spielen jetzt
auch wieder super viele Leute aus Bönen“,
nennt Arenz einen weiteren Grund für den
Wechsel. Denn der Neue kennt einige seiner
künftigen Mitspieler bereits gut. bob

Die SpVg Bönen hat ihre erste Neuverpflich-
tung für das Jahr 2020 vorgestellt. Ramazan
Dincer wechselt vom A1-Liga-Konkurrenten
TSC Hamm an den Rehbusch, wo er vor eini-
gen Jahren schon spielte. Das teilte der Sport-
liche Leiter der SpVg, Niclas Arenz mit. Mit ei-
nem Kamener Verein sind die Bönener noch
in Verhandlungen über eine weitere Verstär-
kung. „Wir sehen auf Außen noch unsere

KURZ NOTIERT

Fußball: Christian Müseler
hat aus persönlichen Grün-
den sein Traineramt bei der
Reserve des SSV Mühlhau-
sen niedergelegt. Ab Diens-
tag wird Marco Slupek, der
die erste Mannschaft des
SSV Mühlhausen in der ver-
gangenen Saison in der Lan-
desliga trainiert hat, den Ta-
bellen-13. der Kreisliga A2
übernehmen.

SPORTKALENDER

TuS Bönen, Badminton: 20.30
bis 22 Uhr, Erwachsene; Goe-
theschule
TuS Bönen, Sportakrobatik:
16.30 bis 19 Uhr Jugend
Mannschaft; Goethehalle
TuS Bönen, Ringen: 17.30 bis
19.30 Uhr Kinder und Jugend,
19.30 bis 21 Uhr Mannschaft;
Goethehalle
TuS Bönen, Leichtathletik:
16.30 bis 18.30 Uhr Kinder 10
und 11 Jahre; Goethehalle
TuS Bönen, Volleyball: 18.30
bis 20 Uhr Mixed; Goethehalle
TTF Bönen: 17.30 bis 20 Uhr
Kadertraining; Pestalozzischule
TVG Flierich-Lenningsen: 18
bis 19.30 Uhr „Anke Sport“,
Breitensport für Kinder“,19.30
bis 22 Uhr Basketball, Erme-
lingschule; 19 bis 20.30 Uhr
Fußball 1./2. Herren, Butter-
winkel; 19 bis 20 Uhr Fit for
Fun; Kita Lenningsen
TV Rot-Weiß Bönen: 14 bis
17.30 Uhr Jugendtraining, 15
bis 16 Uhr Ballkindergarten, 16
bis 17.30 Herren 60, 17.30 bis
19 Uhr Damen 55, 19 bis
20.30 Uhr Damen, 20.30 bis
21.30 Nichtmannschaftsspie-
ler; Tennisanlage am Südfeld
RGS Bönen: 16 bis 17.30 Uhr
Hallenboccia; Hellweghalle
SpVg Bönen, Alte Herren: 18
bis 19.30 Uhr Rehbusch oder
Heeren
RSV Altenbögge: 16 bis 17.45
Uhr männliche E-Jugend,
17.45 bis 19.30 Uhr männliche
C-Jugend, 19.15 bis 20.45 Uhr
2. Herren, 20.30 bis 22 Uhr 3.
Herren; MCG-Halle
VfK Nordbögge, Fußball:
16.30 bis 17.30 Uhr F2-Ju-
gend, 17 bis 18.30 Uhr E1- und
D2-Jugend, 18 bis 19.30 Uhr
B-Jugend, 19 bis 20.30 Uhr
Frauen; Feuerwache
VfK Nordbögge: 18.30 bis
19.30 Uhr und 19.30 und
20.30 Uhr Step-Aerobic, Kraft-
raum-MCG


